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erıchte und NoUzen
dUus Iturgie Uund Liturgiewissenschaft

S Franziskus hetont die Errungenschaften der Liturgiereform

aps Franziskus hat Anfang Marz einer Eucharistiefeier ın der römischen Kirche UOgnissanti
vorgestanden un damit Paul VI erinnert, der hier 1965 als erster aps eine Messe 1n der
Volkssprache gefeiert hat Franziskus bezeichnete bei diesem Anlass die Entsprechung VOoN

Liturgie un en als eine en Zeiten gültige Forderung. Er arnte davor, die Frömmig-
eit VO alltäglichen Verhalten gegenüber den Nächsten isolieren: „Wir können nicht mıt
‚relig1iösen Huldigungen das en Was WIT dem Nächsten schulden, dem WITFr eine echte
Bekehrung schuldenF Franziskus sprach sich auch dagegen dUs, dass Gemeindemitglieder
während der Liturgie anderweitigen Frömmigkeitsübungen nachgehen, etwa dem Rosen-
kranzgebet.

DIe Verbindung VON Liturgie un: Diakonie ebenso WI1e die geistliche un rituelle Bete1l-
ligung der Gläubigen Gottesdienst gehörten bereits den nliegen der Liturgischen
ewegung.
re Befreiung der NS-Konzentrationslager

In einer gemeinsamen Erklärung Internationalen Jag des edenkens die pfer des
Holocaust (27 Jänner), dem Jahrestag der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz, be-
zeichneten die katholische un die evangelische Kirche 1n Deutschlan Auschwitz als „CHME
offene un Körper der Menschheit“ un: betonten die Aktualität der Auseinander-
Ssetzung mıiıt der 071 In Österreich gab zahlreiche Veranstaltungen insbesondere
den Mai (Tag der Befreiung des Konzentrationslagers Mauthausen). Eın ökumenischer
Wortgottesdienst eröffnete Mai die Internationale Befreiungsfeier In der Gedenkstätte
Mauthausen. en diesen zentralen Gedenkveranstaltungen rief aufserdem die Erzdiözese
Wiıen A auf, dass für die „Lange AC der Kirchen“ 29 Mai „Jede Pfarre ihr Archiv
durchforsten un einen Programmpunkt (und se1 6S 1Ur eın schweigendes Gedenken) oder
eline Schautafel“ gestalten sSo Im Rahmen der „Langen Nacht“ So. jede Pfarre In einem

des Leidens der Opfer der 0a SOWI1E des Versagens der Kirche gedenken.
Dr. ohil gar 0oSse orherr verstorben

Am Maärz 2075 verstarb Dr. phil Edgar ose Korherr “ 1206:1928). Korherr Walr 976—
1996 Professor für Katechetik un Religionspädagogik der Katholisch-Theologischen Fa-
kultät der Universität Giraz. 966 bis 976 eitete das Katechetische Institut der Pädago-
ischen Akademie der Erzdiözese Wien. 962 bis 1968 War ST Fachinspektor für den Religi-
onsunterricht In Sonderschulen 1mM Bereich der Erzdiözese Wien. ugleic War bis 1971
Dozent für Katechetik der Ordenshochschule St Gabriel 1ın Mödling. Insbesondere durch


